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Wirkstoff: Heparin-Natrium

Konzentration: 25.000 I.E./ml (Amp. 5.000 I.E. / 0,2 ml), 5.000 I.E./ml 
(Amp. 25.000 I.E. / 5 ml, Amp. 5.000 I.E. / 1 ml)

Arzneimittelgruppe: Antikoagulans

keine Anwendung, wenn:
 Unverträglichkeit gegen die Substanz 
 Z.n. bekannter Heparin-induzierter Thrombozytopenie (HIT)
 erhöhte Blutungsgefahr (z.B. schwere Leberinsuffizienz, hochgradige Niereninsuffizienz, 

schwere Thrombozytopenie)
 Z.n. großem operativem Eingriff oder schwerem Trauma sowie chirurgischen Eingriffen am 

Zentralnervensystem und Augenoperationen in den letzten 4 Wochen
 akute zerebrovaskuläre Erkrankung (z.B. V.a. ICB, SAB, Apoplex)
 gastrointestinale oder urogenitale Blutung
 aktuelles Ulcus ventriculi oder Ulcus duodeni
 akutes Aortensyndrom
 unkontrollierbare schwergradige Hypertonie
 Antikoagulation im therapeutischen Bereich (Ausnahme: BPR ACS)

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- / Risiko-Abwägung, wenn:
 Schwangerschaft

Altersbegrenzung:    entfällt
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Indikationen:
 akutes Koronarsyndrom
 Lungenarterienembolie
 akuter peripherer arterieller Verschluss

Durchführung / Dosierung:
 5.000 I.E. i.v.
 keine Repetition

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
 allergische Reaktion
 Blutungsgefahr
 Heparin-induzierte Thombozytopenie

Besonderheiten / Cave:
 Cave: unterschiedliche Konzentrationen verfügbar
 erhöhte Blutungsgefahr bei Kombination mit anderen Antikoagulanzien


